
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1873

74 (28.3.1873)



Beilage zu Nr M - er Karlsruher Zeitung.
Freitag , 28 . Marz L8VL.

Frankreich.
^ Paris , 25 . Marz . In der Umgebung des Hrn .

LhierS wird svwol das Projekt einer Reise , welche der
Präsident im April nach Tarbes unternehmen sollte, um dort
artilleristischen Versuchen bcizuwohnen , als das eines allge¬
meinen Volksfestes , welches nach der gänzlichen Räumung
deS Landesgebiets gefeiert werden sollte, in Abrede gestellt.
Hr . Thiers hat gestern einen langen Spaziergang im Park
vvjl Trianon gemacht und wird morgen nach Paris kommen.
— Die Budgetkommission hat gestern definitiv die
Summe von 140 Millionen als Entschädigung für die Stadt
Paris und die von 100 Millionen als Entschädigung für die
von der Invasion betroffenen Departements votirt .
— Die Kommission für die Frage der Stadt Lyon wird
heute Hm . Ba rodet , den Maire dieser Stadt , verneh¬
men . Derselbe dringt auf eine Enquvte über seine Amts¬
führung , die von den Abgeordneten der Rechten in unwür¬
diger Weise verleumdet worden sei. — In Sachen der
Vendöme - Säule haben die HH . Bidard , General
Loysel, Cintre und Genossen ein Amendement eingebracht,
wonach die Regierung nicht eher zur Wiederherstellung der
Säule schreiten soll, als bis sie im gerichtlichen Wege von
Courbet und seinen Genossen die Erstattung der Kosten er¬
wirkt hätte .

x Versailles , 25 . März . Sitzung der National¬
versammlung vom 24 . März .

Auf der Tagesordnung steht der Antrag des Hrn . Lolain auf
Eröffnung eine « Kredits von 100,000 Fr . zur Beschickung der Wie¬
ner Welt - Ausstellung durch eine gewisse Anzahl französi¬
scher Arbeiter . Die Kommission erklärt sich durch das Organ
des Hrn . Target gegen den Antrag aus politischen Gründen . Sie
will nicht der Internationale , die bei einem ähnlichen Anlasse im
Zahle 1862 entstanden sei , noch neue Elemente zusühren. Hr . T o -
lain verwahrt sich gegen diese Auslegung seine« Antrag « ; derselbe
habe nur die wachsende Konkurrenz der ausländischen, speziell der deut¬
schen Arbeit und die Nothwendigkeit, alle Fortschritte der Weltindnstrie
den französischen Arbeiten nahe zu führe» , im Auge. Hr . Target
entgegnet : von Staatswegen würden ohnedies schon einige der tüchtig¬
sten Arbeitskräfte nach Wien geschickt werde » und die großen Indu¬
striellen würden'

gewiß nicht hinter diesem Beispiele Zurückbleiben ;
daß man aber nun auch noch den Gemsinderäthen und gerade diesen
die Mittel zur Entsendung von Arbeitern nach Wien zur Verfügung
pellen soll, habe gar keinen Sinn . Hr . E » rbon spricht im Sinne
Tolains , Hr . Malart re , obgleich selbst Arbeiter, gegen dm An¬
trag . Bei solchen Wahlen, sagt der Letztere , steht man in der Regel
weniger auf die Kunstfertigkeit als auf die Redefertigkeit der Kandi¬
daten ; man würde also ncch Wien doch nur wieder nicht die besten -
sondern die gefährlichsten Arbeiter schicken . Man überlaffe die Sache
lieber der Privatinitiative : die Fabrikanten habe» ein nahe liegende «
Interesse , ihre tüchtigsten Leute selbst nach Wim mitzunehmm . Zu
allem Andern haben die Annäherungen französischer Arbeiter mit
denen anderer Länder noch den Nachtbcil, daß dabei oft die Geheim¬
nisse der Landesindustrie verrathen würden. Hr. Germain spricht die
Erwartung au«, daß von dem für die Wiener Ausstellung bereits aus -
gcworsknm Kredit von anderthalb Millionen auch etwas auf die Ent¬
sendung von Arbeitern nach Wim entfallen werde . HandelSmrnister
Teisserenc de Bort . Die Regierung hat sich von vorn herein
gegen dm Antrag des Hrn . Tolain erklärt und kann sich überhaupt
mit keiner solchen Arbeitercrpedition befassen . Es genügt , daran zu
« inncrn , daß diese Expedition ihrm Weg mitten durch Süddeutschland
nehmen und sich in Wien selbst von einer deutschen Bevölkerung um¬
geben sehen würde ; der geringste Aufschrei ihres Patriotismus könnte
nn », wenn sie in unserm offiziellen Aufträge reisten , Verlegenheiten
bereiten. (Sehr gut !) Der uns bewilligte Kredit von anderthalb
Millionen Franken ist bereits anderweitig durch die nothwendigsten
Bedürfnisse absorbirt. Der Antrag des Hrn . Tolain wird hierauf mit
387 gegen 218 Stimmen verworfen .

Hr. Depehre legt seinen Bericht über die Petition der
Prinzen Napoleon auf den Tisch des Hause«. Auf die Ein¬
ladung der Rechten macht er Miene , diesen Bericht vorzulesen, wird
aber hiervon durch den von der Linkm erhobenen Lärm abgehalten.
Präsident Grevy : Das regelmäßigere Versahrm ist allerdings , daß
der Bericht erst in der Verhandlung über den Gegenstand selbst ver¬
lesen wird ; e« steht aber der Kammer frei, ein andere« Versahrm ein -
zuschlagen . Man beschließt mit 333 gegen 261 Stimmen einen Mit¬
telweg , nämlich die Anordnung , daß der Bericht in Druck gelegt
werde .

Vermischte Nachrichten .
— Bonn , 24. März . ( Köln. Z .) Hr . v . Böselager , einer

der AllokutionS- Barone , beabsichtigt in den Jesuitenorden zu treten
und nach Palästina zu gehen .

— Berlin , 21. März . Am vergangenen Donnerstag pasfirte ein
Invalide vom 24 . Infanterieregiment Berlin . Mühsam schleppte
«r sich bis zum Dmkmal Friedrichs des Großm , Unter den Linden,
um de» Kaiser zu sehen . Dieser bemerkte, wie , Fig . " erzählt, auch
sofort die leidende Gestalt und winkte dem Krieger, hereinzukommen.
Während der Gerufene sich beeilte , dem katserl . Befehl Folge zu lei¬
sten , ließ ihn Se . Majestät nicht au« den Augen und überzeugte sich
dadurch, wie traurig e« mit der körperlichen Beschaffenheit de« Solda¬
ten bestellt war . Am Portal de» Schlöffe« angelangt , wurde ihm
zwar der Eintritt von dem Portier und der Dienerschaft verwehrt, e«
erschien aber der dienstthumde Leibjäger , der den Invaliden io da«
Zimmer de« Kaiser« führte . S «. Maj . fragte ihn , in welchen Schlach¬ten er verwundet worden sei , worauf die Antwort erfolgte : in denen
«n der Loire, mit dem Hinzufügen , daß er seit dieser Zeit schwer ver¬
wundet in Privatpflege bei dem Geh. SanitätSrath Aschoff — also
zwei Jahre und fünf Monate — sich befunden habe und nun im Be¬
griff sei, nach seiner Heimath in Pommern zu reisen. Der Kais -r be¬

fahl ihm, de» Mantel zu öffnen , wobei sich zeigte , daß der Invalide
mehrfach dekorirt war und auch die Feldzüge von 1864 und 1866 mit¬
gemacht hatte. Nach Vorzeigung seiner Militärpapiere gab der Kaiser
dem Manne ein ansehnliches Geldgeschenk in einem Couvert , auf
welches der Monarch eigenhändig seinen Namen schrieb und nun dem
Invaliden zu erkennen gab . daß er gehen könne. » Aber bitte, Maje¬
stät, um meine Papiere , sonst befördert mich die Stettiner Bahn
nichts »Deine Papiere behalte ich / erwiederte der Kaiser, »wegen
einer auskömmlichen Pension , die ich Dir bestimmen werde." Für da«
Fortkommen de « Soldaten war übrigens schon besten« auch ohne Le¬
gitimation gesorgt . Bor dem kaiserl. Palais stand nämlich schon eine
Hofequipage, die den Invaliden nach dem Stettiner Bahnhof brachte,
von wo aus mau ihn sehr artig aus Sammetseffel 1. Klasse in die
Heimath beförderte .

— Ultramontane Sprachprobe . Aus Rom , 21 . d« . ,
wird der »Schw. Gr . Post "

geschrieben : Wir haben vor einigen Tagen
ein Erdbeben gehabt. Der . Cassandrino"

, ein erzklerikales Blatt ,
schreibt darüber : »Zum Teufel mit diesen Buzzurri (Uebergesiedelten) !
ES find nun drei Jahre , daß sie uns zwischen den Füße » stehen , und
es ist schon das dritte Mal , daß die Erde bebt. Ihr könnt eS beweisen.
Römer , daß e« früher, ehe sie kamen , keine Erdbeben gab . ES ist
übrigens ganz natürlich, daß die Erde bebt . Wa« thun die Hunde ,
wenn sie aus dem Wasser kommen ? Wa« thun die Pferde , wenn
sie de« Sommers die Roßfliegen los werden wollen ? Abschülteln thun
sie da« widrige Wasser und die leidigen Bestien u . s . w . " ,

— Die in Florenz erscheinende »Rivista Europea " hat ihre
Sammlung von Büchern für die Straßburger Universität jetzt ge¬
schloffen. Dieselbe beläuft sich auf 19S7 Bände , darunter als Ge¬
schenke von Lanza und Selia eine Reihe von Werken statistischen In¬
halts .

Weimar , 24. März . (Fr . I . ) fBerhandlungen de «
Deutschen Buchdrucker - Vereins .) Die auf heute anbe¬
raumte außerordentliche Versammlung des Deutschen Buchdrucker-
Vereins war von 62 Vercinsmitglicdern besucht . Den Vorsitz führte
vr . E . BrockhauS (Leipzig ) ; mit der Führung de« Protokolls
war der Rechtsanwalt Luden Hierselbst betraut . Der Vorsitzende er¬
öffnet « um 3/, 12 Uhr hjx Versammlung und begrüßte zunächst die
von Nah und Fern angekommenen Mitglieder des Verein«. Redner
legte sodann die Gründe dar, welche die Berufung einer außerord .
Generalversammlung veranlaßt hätten , und bezeichnet « als Hauptzweck
derselben die Berathung und Beschlußfassung über einen von der Kom-
wission ausgearbeiteten Normaltarif , dessen Annahme Seiten «
der Gehilfenschaft wohl außer Zweifel stehe. Von einem ausführlichen
Referate über den Tarif selbst sowie über die demselben zu Grunde
gelegten Motive könne füglich Abstand genommen werden, da über
diese Angelegenheit bereits alle Vereinsmitglieder instruirt sein würden .

Hierauf wird die Generaldebatte über den Tarifentwurf eröffnet.
Malsch (Karlsruhe ) findet

' es nicht annehmbar , daß der Tarif die
Minimal -Satzpreise enthalten soll, beantragt vielmehr, dieselben als
Mittelpreise zu bezeichnen. Herbst ( Hamburg ) erwiedert, eine An¬
zahl Druckereien von mittlerer Größe habe sich damit einverstanden
erklärt, daß die iin Tarife festgesetzten Satzpreise das Minimum der
zu gewährenden Löhne repräsenliren ; die allgemeine Annahme sei ka¬
mst hinlänglich motivirt . Thiele ( Berlin ) betont , daß gerade we¬
gen der Nichtdetheiligung der Gehilfenschaft an dem Zustandekommen
diese« Tarif « den Anforderungen der Gehilfen Rechnung getragen wer¬
den müsse , damit der loyale Sinn der Prinzipale zur Evidenz er¬
helle. Durch diese prinzipielle Bestimmung werde auch das Gute
bezweckt, daß die kleineren Druckereien allinälig von den niedri¬
gen Preisen abkommen . Alles habe sich in der Neuzeit gehoben,
nur die Buchdruckerpresse nicht . Es solle die Festsetzung von Mini -
mal - Satzpreisen auch ein Hebel für kleine Buchdruckereien sein,
höhere Preise zu nehmen. Die Einführung eines Maximal - Satzpreiscs
sei unter den gegenwärtigen Verhältnissen notorisch gar nicht möglich.
Bonz ( Stuttgart ) : ES gibt nirgends mehr kleine Druckstätlen als
in Schwaden. Dort ist die Differenz der Preise für alle möglichen
Lebensbedürfnisse zwischen den kleinen und großen Städten sehr be¬
trächtlich ; Grund und Boden haben fast gar keinen Werth . Hierauf
gründen sich denn auch die verhälinißmäßig geringeren Buchdrucker-
Preise , und somit würden durch die proponirte Festsetzung eines Mini -
malpreijeS gewiß viele Kollegen in eine nicht geringe Verlegenheit ge¬
rochen. Dieselben könnten sich dieser Bestimmung beim besten Willen
nicht unterwerfen. Adelmann (Frankfurt a . M .) : Die Tarifkom -
mission , welcher Redner angehört, hatte vorzugsweise im Auge, durch
eben diesen Beschluß einen Einfluß auf den Leipziger Sinke auszu¬
üben . Der Eindruck würde sehr geschädigt werden , wenn in prinzi¬
piellen Fragen Abänderungen vorgrnommnr würden . ES fei eine nicht
wegzuläugnende Thatsache , daß Seitens der BuchdruckereibefitzerWürt¬
temberg« und Badens die Gehilfen bisher unzureichend bezahlt worden
seien . (Rufe : Oho !) Man möge sich gerade jetzt vor Mäkeleien hüten .
Schweiß (Heidelberg ) schließt sich den Ausführungen de« Kollegen
Bonz ( Stuttgart ) an . Bertram (Halle) polemisirt gegen einen
amendirten Tarif , der die obwaltenden schwierigen Verhältnisse nur
vergrößern könne. Malsch (Karlsruhe), zieht hierauf seinen zuerst
gestellten Antrag zurück und beantragt Schluß der Generaldebatte , wel¬
cher angenommen wird. Vor Einleitung der Spezialdebatie erhält
Engelhardt (Leipzig) , als Vorsitzender der Tariskommission , da«
Wort zur Miltheilung mehrere: unwesentlichen Aenderungen de« vor¬
gelegten Tarifentwurfs , welche in der letzten Kommisfionsberathung
beschlossen worden find. Hierauf werden die prinzipiellen Sätze de«
Tarifs mit großer Majorität angenommen. Ein sodann gestellter An¬
trag , den ganzen Tarifentwurf en dioc anznnehmen , da ja eine ein¬
gehende Berathung durch eine Dclegirtenversammlung bevorsteh«, wird
abgelehnt und zur Bcraihung der einzelnen 28 Paragraphen der Ab¬
theilung l des Tarifs geschritten . Aber schon bei dem über die Preise
für den Satz fremder Sprachen und deutscher Dialekte handelnde» 8 2
entspinnt sich ^ ine lebhafte und lange Diskussion , welche rcsultalloS
bleibt. Adelmann ( Frankfurt a. M .) hält unter diesen Umständen

ein Rekurriren auf dm ersten , eine lln dioc - Annahme der Abthei»
lnng I deS Tarifs (Werksatz) verlangenden Antrag für bas Beste,
wenn man nicht in dem »kalten Lokale" Tage lang biskutiren wolle.
( Beifall.) Herbst (Hamburg) stillt einen bezüglichen Antrag , wel¬
cher acceptirt wird. — Pause .

Die Versammlung kommt nunmehr zum zweiten Theile de« Tarif «,
welcher über den Zeitung - jatz insbesondere bandelt. Gotthelft
( Kassel) findet dm in dem Tarifmtwurfe festgesetzten Aufschlag von
6Vz Proz . keineswegs am Platze. Die Zcitungssetzer arbeiten nicht
mit mehr Kraftaufwendung als die anderen , bestehen auch niemals
in den besten, sondern wohl nur in den flinksten Kräften der Prin¬
zipale . Er stellt daher im Namen der Delegieren der Städte Mün¬
chen, Erfurt und Kassel den Antrag , bei solchen Zeitungen , welche
innerhalb der üblichen Arbeitszeit hrrgestellt werden und bei denen
die Gehilfen ihren Satz ununterbrochen ohne irgend welchen Aufent »
halt Herstellen können , diese Erlravergütung forifallen zu lassen .
Schwetfchkc (Holle ) spricht für den gänzlichen Wegfall deS Auf¬
schlags. Adelmann (Frankfurt a . M .) ist für die Seitens der
Kommission beschlossen: Erhöhung , in welcher er das wirksamsteMittel
gegen später auftretende ungebührliche Forderungen erblickt. Acker¬
mann (Leipzig) fetzt die Schwierigkeiten auseinander , mit welchen
der Zeitungssatz (durch das Umbrechen , Aneinandersetzen rc .) behaftet
ist . Gotthelft (Kassel) replizirt , daß fi .ißige ZeilungSsetzer schon
ohne Aufschlag mehr als der Werksctzer (wöchentlich 9 '/, —10 Thlr .)
verdienen. I a n k e (Berlin ) behauptet, daß die Werksetzer in allen
Offizinen neidisch auf die Z -itung ; scher sehen , weßhalb die beabsich¬
tigt « Ausnahme schon im Interesse des Friedens unter den Gehilfen
selbst unannehmbar erscheine. Böhlau (Weimar) tritt im In »
teresse der kleineren und mittleren Zeitungen für den Gotthelft ' jchen
Antrag ein . Derselbe wird hieraus angenommen unter dem glcichzei »
tigen Beschlüsse , daß auch die in dem Entwurf enthaltene , den Zu¬
schlag auf diejenigen Zeitungen , welche wöchentlich mindesten» sechs¬
mal erscheinen , beschränkende Einschaltung abfällig wird . Endlich wiri»
die Abtheilung III . des Normaltarifs , weiche allgemeine Bestimmun¬
gen enthält , einer kurzen Berathung unterworfen. Bär (Leipzig) ist
gegen Fixrrung deS EntschädigungSpreijeS für Ueberstunden , will den¬
selben vielmehr durch einen ProzentauSwurs de « während der Leber»
stunden wirklich verdienten Betrags festgesetzt wissen. Korn ( Bresä
lau ) dagegen mit Rücksicht auf die sich heraus für dre Zeitungen er¬
gebenden Schwierigkeiten Nachdem ncch von Engelhardt (Leipzig )
die Unannehmbarkeit des Amendements Bär konstariit worden ist»
wird dasselbe mit Majorität abgelehnt. Hierauf erfolgr mit allen gegen
eine Stimme die Annahme des ganzen Tarifentwurs »
einschließlich der Modifikationen bezüglich des ZusatzprrisrS für den
Zeitungssatz . Der Tarif darf sofort eingesührl werden. Den
Termin seiner obligatorischen Einführung bestimmt der-
Vorstand . Es ergreift nunmehr der Vorsitzende , vr . Brock¬
haus , das Wort und stellt mit Rücksicht auf die in den letzten
Tagen gepflogenen Verhandlungen ein« förmliche Aussöhnung zwischen
den Prinzipalen und Gehilfen in Aussicht . Die auf das von dem
Präsidenten des Buchdruckerverbandes eingegangene Schreiben, welche«
verlesen wird , Seilen » des Vorstandes enheiire Antwort geht dahin»
daß die Anträge des Adressanten der Generalversammlung des Verein «
unterbreitet wrrden sollen. Der Redner chält die gemachten Vorschläge,
in specie die endgiltige Festsetzung des Normaltariss durch eine au«
Prinzipalen und Gehilfen bestehende Dclegirtenversammlung für ge¬
eignet, einen dauernden Frieden zu begründen und frivole Strikcs für .
die Felge unmöglich zu machen . Thiele (Berlin ) ist gegen jese
Unterhandlung mit den Gehilfen, wenn nicht Seiten « de« Verbände«
der Leipziger Strike sofort für erloschen erklärt wird. Böhlarr
( Weimar ) möchte diese Angelegenheit und damit die für die dem»
nächstrge Dclegirtenversammlung zu treffenden Anordnungen ganz dem
Vorstände überlassen wissen, welcher die Interessen der VereinSmit -
glicder jedenfalls in gewohnter Weise vertreten wird. Der Antrag
wird angenommen, vr . Brockhau « dankt für da» erthcilte Ver-.
trauensvotum .

Al- dritter Gegenstand der Tagesordnung kommen noch finanzielle
Fragen zur Berathung . Mit Rücksicht auf die erheblich gestiegenen
Ausgaben des Vereins wird die Erhebung einer von der jedcSmaligea -
Generalversammlrrng für das betreffende Jahr seftzusetzenden Neben»
steuer beschlossen. Fortab soll das Kalenderjahr als Rechnungsjahr¬
gelten. Zur Deckung des im vorigen Jahre durch die erheblichen Ko¬
sten entstandene» Defizit « von 1933 Thlr . soll eine Extrasteuer vom
den größeren Druckereien im Betrage von einem Thlr . für jede Be-
steuerungScinheit erhoben werde« . Kurz vor Schluß der Versammlung ,
lief noch ein Antrag ein , welcher dahin geht , alle Vereinsmitglieder ,
welche sich nicht sofort nachträglich der allgemeinen Kündigung ohne
Rücksicht auf lokale Interessen anschließen , als au« dem Vereine
ansgefchiedm zu betrachten . Derselbe wird als lucht mehr zur Debatte ,
geeignet abgelehnt. Hotop (Kassel) spricht noch im Namen aller .
Anwesenden dem Vorstände den Dank des Vereins für die Leitung der
Geschäfte au«, worauf die Generalversammlung um 5 Uhr geschlos¬
sen wird .

Hamburg , 24. März . Das Hamburg-Neu-Yorker Post -Dampf -
fchiff . Fcisia" , Kapitän Meier , am 13. d. Mt «, von Neu -York
abgezanqen , ist nach einer Reise von 9 Tagen 14 Stunden am 23. d.
MlS . 6 Uhr Morgen- in Plymouth angekommen und hat, nach«
dem es daselbst die Verein. -Staaten -Post , sowie die für England ,
bestimmten Passagiere gelandet, um 7 Uhr die Reise vi» Cherbourg
uach Hamburg fortgesetzt.

Dasselbe überbriugt : 87 Passagiere, 117 Briessäcke , 1450 Loa » .
Ladung, 58,629 Doll. Contanten.

Das der Hamburg - Amerikanischen Paketfahrt-Aktien-Gesellschaft ge¬
hörende Post - Dampfschiff »Bavaria " , Kapitän Key » , ging, crpe-
dirt durch Hrn. August Bolten , William Miller '» Nachfolger, am .
22 . März via GrimSby und Havre nach St . Thomas »
La Guayra , Puerto Cabrllo , Eurayao , Colon und Sa ». -
banilla ab.



Hasdel «»- Verkehr
Neuester Fraukfurter Kurszettel im Haupt¬

blatt III. Sette.
Handelsberichte «

Berlin , 26 . März . (Schlußbericht.) Wetzen per April - Mai 84 '/«,per Sepibr . -Okibr . «7' /, . Roggen p« MLrz 54' /«, per April- Mai
54 ' /«. ->« M - i. Juni 54'/„ per S «ptbr.-Oktbr. 52 ' /, . Rüböl perAvril -Mai 21 ' /« , der Septbr .-Oktbr. 22' /,, . Spiritu « ver April-
Mai 18 Thlr . 6 Sgr . , per August-Septdr . 19 Lhlr . 1 Sgr . ,

Stettin , 25. MLrz. G « treidemarkt . Weizen per Früh¬
jahr , per Mai -Juni und per Juli -August 83 ' /«. per Septbr .-Oktober
78 ' /, . Roggen per MLrz und per Frühjahr 53' /, , per Mai -Juni und
per Juni -Juli 53' /, , per Sept -Okr . 52' /^. RübLl loeo IMKil . 22 '/, ,
per März 21' /^, , ver April Mai 21' /, . per September -Oktober 22 ' /,, .
Spiritus loeo 17 ' /„ per Frühjahr 17' /«, per Mai -Juni 17" /, „ per
Juni -Juli 18' /, .

Breslau , 25 . März . ( G etrei d em arkt .) Spiritus per 100
Liter 100 °

„ per April -Mai 17' /, . Weizen per April -Mai 85.
Roggen per April -Mar 55' /, , per Mai -Juni 55' /« , per Scpt .-Okt.
52 ' /«. RübLl per April - Mai 21 , per Mai -Juni 22 , per Sept .-Okt.
22 ' /«. Zink fest. — Weller : schön.

Köln . 26. MLrz. Schlußbericht. Weizen niedriger , eff . hies.
8 ' ,, , Lhlr. , effektiv fremder 8 Thlr . 17' /, Sgr . , per MLrz 8 Thlr .
14 Sgr . , per Juli 8 Thlr . 13 Sgr . , per Novbr . 7 Thlr . 25 Sgr .
Rozg -n niedriger, loeo 5' ,', Thlr - , per MLrz 5 Thlr . 4 Sgr ., perMai 5 Tblr . 7' /, Sgr . , oer Juli 5 Thlr . 9 '/ , Sgr . , per Nov.5 Lhlr. 10 Sqr . RübLl fester , ver Mai 12 Thlr . 1 ' /, Sgr . , perOkibr . 12 Tblr . 6 Sgr . Lemöl 14 Thlr .

aRburg , 2ö. MLrz, Rachmitt. Schlußbericht. Weizen per April -
Mai 248 Ä. , per Juli - August 244 G . Roggen per April Mai
150 Ä. , per Juli - August 153 G.

Baris . 26 . März . Rüböl still, per März 91.25 , per Mai -
Juni 91.75 , per Septbr .- Dezbr. 92 25 . Mehl , 8 Mark . , still , ver
ML -z 69 .75 , per Mai - Juni 71 . — . per Mai - August 71 .50. Zucker ,disponible, 61.25. SpiriiuS per MLrz 53 .75.

OL. Paris , 25. MLrz. Die GeschLstSlssizkeit nimmt immer
«uhc überhand uns an Tagen , wie der heutige, funktionirt die Börse

in der ersten halben Stunde eigentlich nur für die Form . Im Anfang
zeigte « an auch heute wieder guten Willen und verkehrt in sehr fester
Haltung ; bald aber ließ man sich von London verstauen, wo die Geld¬
knappheit Fortschritte macht und eine Erhöhung des Diskonts nicht
unmöglich scheint. Schluß still und matt : Rente 55.60, neue An¬
leih« 90 .60 , Italiener 65.23, Bankaktien weichen von 4430 auf 4400 ,Banque de Pari « im Anfang 1267 , dann 1280 d 62, österr. Staats¬
bahn 775 , Lombarden 447 , Nord 1015 .

Pesth , 26. MLrz. Weizen malt und ohne Kauflust . Andere
Sorten fest, bei schwachem Verkehr. Weizen , 81pf. 6 st. 90 kr. d
6 fl . 95 kr. , 88pf. 7 st .65 kr. d 7 fl. 70 kr. Roggen 4 fl. 25 kr. d
4 fl. 30 kr. Gerste zu 3 fl. 5 kr. 5 3 fl. 20 kr. Neuer Hafer 1 fl.65 kr. d 1 fl. 75 kr. Mai «, neuer , 3 fl. 50 kr. d 3 fl. 60 kr., ande¬
rer — fl. — kr. bis — fl. — kr. Hirse 2 fl. 80 kr. d 3 fl. — kr.Rüböl 33 fl. Spiritus 56 fl .

Amsterdam , 26 . MLrz. Weizen geschLft- lo- . per Mai 372,per Oktober 348 . Roggen iooo unverLnd. , per MLrz 185 ' /, , perMai 187' /, , per Okt. 194' /, . Rav « loeo — , per Frühjadr 391,per Herbst 401 . Rüböl loeo 41 , per Mai 40, ver Herbst 40 .
Antwerpen , 25 . MLrz. Kaffee fest behauptet bei guter Nach¬

frage, begeben wurden 1000 Sack Hayti vom Ca ? unterwegs . Ge¬
treide fest , hauptsächlich für gute Weizensorten , die für den Kvnsum
stark begehrt sind , rother schweb, fr«. 34 '/, bez. und weißer crliforu .
ft«. 36 bez . Roggen fest . Gerste still. In Häuten war heut« an
unserem Platze nicht« zu lhun . Bon Wolle wurden begeben : 286 B .
La Plata Schweiß - und 30 B. Cap Vließwolle. — Reis , für Konsum
wurden ca. 500 Ballen geschälter Necransie abgesetzt . Rafstnirte « Pe¬
troleum in weichender Tendenz , blank bis», fr«. 41' /, — 44 bez. , 42
bi« 45 Br . , per MLrz 41 ' / , bez . , 42 Br . , per April 41 be, , 41 ' /, Br .,Mai 42 '/, Br . , Juni 43 Br ., Juli43 ' /, Br . , Aug. 43 ' / , Br ., S -pl. 4tbz ..44 ' /, Br ., Okt. 45 '/, Br ., Sept .-Dez, 45' /, - 45 ' /« bez., 45 ' /, —46 Br .,Okt. -Dez . 46 - 46 ' /« Br . Amerika» . Schmilz in diSP . Waarr auf
unveränderten Preisen behauptet, die Nachfrage ist beinahe null , doch

, fordert man für Marke Wilcor 24 fl . ; auf Lieferung dagegen entwickeln'
Preise eine steigende Tendenz, per März -April Verschiffungwurde 24 ' /, fl.
per 50 Kil. bez. Amerika». Speck in lebhafter Frage und Preise zo¬
gen in Folge dessen mehr oder weniger an . Boa di«p. Waare gtng -n
ca. 12,000 Kisten um und wurde« für sh «rt middle« zwischen 94 und
95 ft«. , für long middle« zwischen fr«. 93 und 85 bezahlt. Schließ¬
lich warm Abgebcr nicht unter fts . 95 — 96 für long , 99 — 100 für
short und frS . 97 für halb long. halb short middle» zu finden.

/ Loubon , 25 . MLr^ ^City - Bericht .) DiSconL .markt sehr lebhaft und fest. Nur allerfeinste kurze Wechsel tön». ' '
»u 3' /, Proz . begeben werden, audere Wechsel müffen sich einm höher»DiScont gefallen lasten. Da « Gelsangebot liißt indessen nicht « »»wünschen übrig , so daß eine Bertheueruag de« Gslde « nicht zu be¬
fürchten ist , e« sei denn, daß Ordre« für GoldankSuf« von andern Län¬dern gegedm werden.

Fondbörse w«»ig belebt. Heimische ReaierungSsicherbeiten ha¬ben sich von dem gestrigen Fall noch nicht erholt ; an - wSrtige Fand «matt ; Eisenbahn -Aktien waren in Folge de« Fallen « der Kohlenpreiseum 1 s. 6 d . per Tonne begehrter.
London , 26. MLrz. Di « Bank von England hat ihren D -kont auf 4 Pro ; , erhöht.
London . 26 . MLrz. Der Getreidemarkt schloß sehr ruhig bet

schlcppendem Verkehr und weichender Tendenz. Fremde Zufuhrm :
Weizm 11 .850, Hafer 12,310 O .

Liverpool , 26 . MLrz. Baumwollen . Markt . Umsatz15,OM Ballen , davon auf Spekulation und Export 3000 Ballen.Middling Upland 9' /„ , middling Orleans 9'/,, , fair Egvptian 10,fair Dbvllerah 6' /,, , fair Broach 6' /, . fair Oomra 6' /, , fair Ma¬dras 6' /, , fair Bengal 4' /«, fair Smyrna 7'/« , fair Pernam 10,middling fair Dhollerah 5 ' «, middling Dhollerah 4' /, . good middlingDhollerah 5' /„ good fair Oomra 7 ' /, . Fest .
Neu - Nork , 25 . März . Goldagio 15 ' « . London 108' /«. Baum¬

wolle niidol. Upland 19'/« c« . Petroleum Standard white 20 c».Mehl extra State D . 7,40 - 7,60 . Rmher Frühjahrsw -izen D . 1,81 .Baumwoll -Zuluhr in fämmtlichen HLfm der Union 13,369 B.

Witterungsbeobachtungen
der meteorologische« Ttitiv « Karlsruhe .

26 . MLrz
MrgS . 7llh >
Mtg «. z »
Rächt« S „

Barometer
iu mm .

Tempe¬
ratur

m »0 .

Feuchtig¬
keit in

Drau »- Wind . Himmel .
ten.

754 .6--M -i- 48 0.93 NO . w. bew .
752 .9 -» --> 4- 18 0 0,36 j
753 .4 »" » -i - 11,5 0,64 - klar

Witter » » - .

heiter

Verantwortlicher Redakteur : Or . I . Herm. Kro enle in .

U.340 . 1. vLuortatt, Vürttvmdsrx.
Orthopädische und Heil-

gymnakische Anstalt
unter Leitung deS praktischen Arztes

Hofrath vr . Ldvsr ._
U .341 . E t t e n h e r m .

Postgehilfe
Ein gewandter Gehilfe mit guten Zeug,

nisten findet auf Ostern bei der Kaiserlichen
Postexpedition in Ettenheim eine gute Stelle .

E2 .
besucht ,

rin strebsamer, zuverlässiger junger Mann ,
welcher mit den vorkommenden Comptoir-
arbeiten vertraut und namentlich auch fixim Rechnen ist.

Solche , die bereits in der Holz-Branche
thätig waren , erhalten den Vorzug .

Franco - Offerten unter 8 3 besorgt die
Expedition dieses Blattes ._
, UL25 . 2. Frankfurt a. M .

Maschinen-Zeichner.
Zur Aushilfe auf einige Monate , eventuell

für längere Zeit , suchen einen angehenden
Maschinenzeichner. Eintritt gleich.

Gest. Meldungen sehen entgegen
I . Rauch L Cie.,

Maschinenfabrik in Frankfurt a. M .

Lehrlingsgesnch .
U .302 . 2. Für ein En -groS -Geschäft in

Straßburg wird ein junger Mann aus
guter Familie als Lehrling oder Volontär
gesucht . Es ist demselben die beste Gelegen¬
heit geboten , im Hause des Prinzipals die
französische Sprache zu lernen .

Franco Offerten unter Chiffre 8 1 nimmt
die Expeditton dieses Blattes entgegen.

U.35. 9 . Freiburg i. Br .

Für Mechaniker
Einige tüchtige Klein-Mechaniker finden

sofort dauernde Beschäftigung bei höchster
Bezahlung .

Freiburg i. Br .
Theodor Kromer L Co.»

_ Kaffenschloßfabrik._
U.253 . 4 Eine im gorßartigen Maß -

stabe eingerichtete

Leinwand-Bleicherei
erbietet sich für kleinere Bleichereigeschäfte
zu einem sehr ermäßigten Preise zu bleichen .
Luch übernimmt dieselbe beim Anshören
von kleineren Bleichereigeschäftendie Kund¬
schaft gegen Zahlnng -einer guten Provision .
Franko -Offerten snd Chiffre L .6849 . be-
fördert die Amwncen -Expedition von Ek« -

in ^ ÜV.
"E Baden-Baden.

Am Montag de« 7. April
I ., Nachmittags 3 Uhr,läßt Herr Banquier I '. 8 .

wegen UmzngS, auf
dem Rathhanie dahier sein

tm der Promenade mit schönster Aussicht,
der Trinkhalle gegenüber gelegenes , bisher
von ihm bewohntes Haus , Louisenstraße
Nr . 30 , einer freiwilligen Versteigerung zu
Eigenthnm aussetze» , wobei der Zuschlag
sofort erfolgt , wenn der AnschlagSpreiS von
36,OM fl. oder mehr geboten wird . Das¬
selbe ist sowohl zu einer Herrschaft-Woh¬
nung , als wie auch für ein Verkaufsgeschäft
geeignet, Zstöckig, solid gebaut , mit gewölb¬
ten Kellern , im besten Zustande und mit
wünschenswerthen Bequemlichkeiten auSge-
pattet , als Gasleitung , eigenthümlichem
Quellwaffer der Actien-Gescllschast , Sepa -
rat -Eingang für die Dienerschaft rc.

Zahlung » - und sonstige Bedingungen ,
erstere sehr günstig, sind der Unterzeichnetem
einzuseheu.

Der Beauftragte :
AthanafinS Salzer .

Deutscher Reichs-Anzeiger
und

Korrigl. Preutz Stunts - Anzeiger.
Derselbe ist bestimmt, auf dem Gebiete der Tages-Prefse als Publi¬

kations -Organ für die Behörden des Deutschen Reichs und deS König¬
lich Preußischen Staates zu dienen.

In dem amtlichen Theile werden die Gesetze , Verordnungen und
Bekanntmachungen , Ordensverleihungen und Ernennungen publizirt.

Der nichtamtliche Theil enthalt eine Zusammenstellung der be¬
deutendsten ryatsachlichen Begebenheiten in der Tagespolitik, Referate
über die Verhandlungen des Deutschen Reichs - und des Preußischen
Landtages, Kunst- und wissenschaftliche, Gewerbe -, Handels- und statisti¬
sche Nachrichten aller Art . den täglichen amtlichen Courszettel der
Berliner Börse rc.

Die besonderen Beilagen bringen Aufsätze über deutsche und preußi¬
sche Geschichte , Landes - und Slaatskuude rc.

Der Abonnementspreis für das Quartal beträgt 1 Tblr. 7 */» Sgr .,
der Jmertionspreis einer Druckzeile 3 Sgr .

Alle Psstanstalten nebmen Bestellungen an H .726 . 9.

bei

I «ouis in DlsnnIiSilrl
iv allen Profilen

von 1VV bis 4VV Millimeter Höhe vorräthig . Preislisten und Profil¬
zeichnungen auf Verlangen gratis und franco . S .950 . 4.

s.« . A . g^ ll Hnsten «nd Heiserkeit.
Die Pasta bewährt sich als ein vorzüglich linderndes Mittel bei katarrhalischen

Assertionen und chronisch« Ärnstleiden. — Die Zusammensetzung der Pasta ist der Art,
daß auch bei häufigem Genüsse derselbender Magen nicht gesäuert wird. — DaS Präpa¬rat zeichnet sich vor ähnlichen, zu gleichem Zwecke gebräuchlichenMitteln , durch einen an¬
genehmen nicht allzusüßen Geschmack aus . — Preis Per Schachtel 81 kr .

Roseu-Apotheke von llai-I LnZvüiurij in Frankfurt a. Ml
Niederlagen :

In V « nt8vIrI » nÄ8

U .301 . 2 . Nr . 511. Mannheim .

Großh. Badische Staatseisenbahnen.
Bahnbau von Bruchsal nach Wermersheim .

In Folge höheren Auftrags sollen die nachstehendenBanarbeite « zur Herstellung

Voranschlagsbetrag der Arbeiten.

Bezeichnung

der

Arb eiten .

Mheilg . I

6 Bahn
iwartShänser
vonBruchsal
bis Graben

Abtheilg. ll
5 Bahn -

wartshäuser
von Graben
bisPhilipps

bürg

1. Maurer - und Berputzarbeit
2 . Steinhauerbeit . . . .
3. Zimmerarbeit . . . .
4. Schreinerarbeit . . . .
5. Glaserarbeit .
6. Schlvsserarbrit . l 1,1507. Blechnerarbeit . I 431
8. Anstreicherarbett .

Summa

fl-
11,917
1,427
4,691
1,058

465

21,719 48

fl-
10,IM
1,152
3,595

867
374
976
341
438

17,857 14

Abtheilg.lU
4 Bahn

wartshänser
v . Philipps

bürg bis
bahr. Grenz«

fl-
8,885

977
3,016

706
321
769
291
370

15M9

kr.
2Ä
09
45
23
48
51
15
3!

Summa

30,912
3,556

11,301
2,633
1,162
2,896
1,064
1M6

ISt 54,916

11
46
11
07
11
54
48
06
14

LusttragendeBewerber um obige Arbeiten haben ihre Angebote bis längstens
Samstag de« s . April d. I ., Nachmittags s Uhr ,

ich " fluch - nach Prozenten des Voranschlags gestellt , versiegelt und mrt entsprechender
Aufschrift versehen, ans dem Hochbaubureau in Graben einznreichen, und werden sowohlAngebote auf die einzelnen Arbeite» wie auch auf die Gesammtarbeiteu entgegen-
genommcn.

Plane , Voranschläge und Bedingungen sind bis zur Eröffnung der Einläuft ,
zur Einsicht

stattfindet , gleichfalls anf dem Hochbaubureall zu Graben

Mannheim , den 21. März 1873.
Großh . Gisenbahnbau-Jnspektion .' Steinarn .

U.183. 3 . Berlin .

Nadel-Fabrik
von

B . Lisser, Berlin .
I . M . d. Königin von Preußen Hoflieferant.

Bureau und Lager: Wallstraße Nr . 7
und 8 Part .

Specialität für Nähmaschinen- Nadeln.
(Bei Ordres Proben erbeten.)

Größte Wahl von Nadel- Cartonagen ,
Etuis rc.

U .342. 2. Oberkirch .

Wemverkauf.
Der Unterzeichnete hat folgende rein¬

gehaltene Weine billigst zu verkaufen:
12000 Liter Ausles Rother 1870r ,15000 Liter Ausles Klevner und

Klingelberger 1870r ,
weiter 83000 Liter von verschiedenen

Jahrgängen .
Oberkirch, den 25. Mätz 1873.

G . Fischer,
Altpflugwirth .

Verm. Bekanntmachungen .
U.347 . 1 . Nr . 1214 . Karlsruhe .

Gr. Badische <L>taats-
eisenbahnen .

In höherem Aufträge habe ich 40 linke
und 40 rechte Einfahrschuhc (zur Hebung
entgleister Wagen dienend) und 4 Schrau¬
benwinden von 75 rm Höhe und 75 mm
äußerem Durchmesser der Spindel zu ver¬
geben .

LusttragendeFabrikanten find eingeladen,
ihre Preisangebote mit Zeichnungen und
Angabe des Gewichts und der Lieferzeit bis
längstens den 6. April d . I . an den Unter¬
zeichneten einzusenden.

Karlsruhe , den 24 . MLrz 1878.
Der Großh . Maschinen-Jngenieur :

D e l r s l e.
UL23 . Pforzheim . (Holzverstei -

zerung .) Aus dem Domänenwald Ha -
genschteß werden versteigert,

Montag den 31 . März d. J ^
Vormittags 9 Uhr ,an- der Abtheilung „ Hornkopf" :

2 Ster buchenes und 72 Ster tannene -
Scheitholz, 2 Ster buchenes , 2 Ster aspe -
neS und 458 Ster tanneneS Prügelholz ,225 buchene , 17,875 tannene Wellen und
4 LooS Schagraum .

Zusammenkunft beim Seehaus .
Dienstag den 1. April d. J >,

Vormittags 9 Uhr ,im Seehaus , aus den Abtheilungen Schwar -
zetannen , Kienlesrain , Kirnmattenrain ,
Hardheimerteich, Hardheimerkopf und Meu -
rach :

35 Ster buchenes , 8 Ster eichenes , 20
Ster tannenes Scheitholz , 93 Ster buche¬
nes , 850 Ster tannenes Prügelholz , ÄS
Ster tannenes Stockholz, 4650 buchene und
950 tannene Wellen.

Mittwoch den 2. April d. I . ,
Vormittags 11 Uhr ,im Seehaus , aus den gleichen Abtheilungen :

1 hainbuchener , 3 eichene und 5 taunene
Klötze , 4 eichene Wagnerstangen ; Nadelholz:
1568 Baustämme , 2341 Gerüststangen , 780
Leiterstangen, 1850 Hopfenstangen t ., 1900
Hopfenstangen ll . und 3475 Hopfenstangen
111 . Klaffe , 1150 Baumstickcl, 4925 Reb-
pfähle und 5350 Rebstecken .

Pforzheim , den 22 . März 1873 .
Großh . bad . Bezirksforstei.

U.324 . .1. Nr . 154. Waldkirch . (Holz -
Versteigerung .) Aus dem Domänen¬
walddistrikt Engewald versteigern wir looS -
weise unter Bewilligung einer bmonatlichen
unverzinslichen Borgfrist

Samstag den 5. April d. I .42 tannene Sägstämme und 94 tannene
Baustämme in 2 Klassen , 2 forlene Bau¬
stämme , 25 tannene Sägklötze , 5 buchene'und 1 hainbuchenen Nutzklotz , 3 Eschen und
5000 meist gemischte Wellen.

Die Zusammenkunft ist Vormittags 10
Uhr ans dem »ordern Holzplatz nächst Sna -
enthal , bei ungünstiger Witterung im Gast¬
aus zur Sonne in Waldkirch.

tzLDomäncnwaldhüter Blattmana in
Waldkirch ist beauftragt , das Holz aus Ver¬
langen den Stcigerungsliebhabern vorzu¬
zeigen .

Waldkirch, den 24 März . 1873.
Großh . bad . Bczirksforstei .

Krutina . -

Amtsgericht Waldkirch . Gemeinde Föhrenthal .Öeffentliche Mahnung
zur Erveuerunq von Grund - und Pfandbuchs-Emträgen.

T .959 . Föhrenthal . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860, Reg .-Bl . Nr . 30, werden die in nachstehendem Verzeichniß genannten Gläubiger , oder deren
Rechtsnachfolger ausgefordert , die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unter-
Psandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten er¬
neuern zu lassen, widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes ge¬
strichen würden .

Föhrenthal , den 24 März 1873.
Das Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :

Flamm , Bürgermeister . Blatz , Rathschreiber

DeS Eintrags

Datum . Seite

8. Dez. 1836
6. Jnm 1838

12. Juli 1839

Namen , Stand u. Wohnort
des Schuldners

u. seiner Rechtsnachfolger.

Name« , Stand » . Wohnorts Betrag
des Gläubigers « der

u. seiner Rechtsnachfolger.! Forderung .

Êinträge im Gr«ndbuch mit Vorzugsrecht
» Band i.

81
84
91

Johann Strcker hier
Lhristian März hier
Johann Flamm und Aga¬

tha , geb. Schill hier

Lorenz Tritschler hier
Sebastian März hier
Lorenz Hummel hier

25
1433
1300

S. Sept . 1838

24 Juli 1839

Einträge im Pfa«db«ch mit ges. Pfand-
recht Band i.

15 »Andreas Scherzinger hier

17 ^Unbekannt
18 »Johann Flamm hier

besten 3 Kinder :
Josef , Mathias und Ka¬
tharina Scherzinger in
Amerika

Remigi Schill Kinder hier
Lorenz Hummel hier

196 6

117 43



Amtsgericht Tauberbischofsheim. Gemeinde GerlachSheim .
Oeffentliche Mahnung.

zur Erneuerung von über 30 Jahre alten Grund- und Pfandbuchs-Einträgen.
T .816 . GerlachSheim . In de« Grund - und Pfandbücher« zu GerlachSheim befinden fich die unten näher bezeichnet «» Einträge zu Gunsten verschiedener Gläubiger , welche theil» t«dt , «der au und«-

Saunte« Orte « wohnhaft, und deren Rechtsnachfolger durch die vom Pfandgericht angcstellten Nachforschungennicht zu ermitteln waren.
Aus den Grund der Artikel I und II des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg .Bl . Nr . 30 , Seite 214) ergeht nun an dieselben die Aufforderung , die bezeichneten Einträge , wenn solche noch Giltigkeit habe»,

» iu « e « « Monaten erneuern zu lassen, widrigenfalls solche auf Grund des Artikels 4 des angeführten Gesetzes gestrichen werden würden .
GerlachSheim, den 15. März 1873.- - - " Der BereinigungS-Kommissär:

Günther , Rachschreiber .
DaS Pfandgericht :

Träger , Bürgmstr .

DeS Eintrag - Namen , Stand und Wohnort
der Gläubiger »

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de » Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Bettag
der

Forderung .

DeS Eintrag » Namen , Stand und Wohnort )
des Gläubiger »

und seiner Rechtsnachfolger

Namen , Stand und Wohnort
der Schuldner »

n«d seiner Rechtsnachfolger.

Bettag
der

Forderung .Datum . Seite . Datum . Seite .

fl- kr. fl . kr.
15 . Dez. 1836 541 Georg Frier von Kützbruun Anton Walz von hier. Kausschilling 14 15. Febr . 1840 595 Georg Eger Gantmaffe Peter Melbert hier. Kaufschilling 29 «

554 Jakob Braun vo« Distelhausen Anton Neuser von Distelhausen. 84 — Georg Eger Kinder hier. , 69 —
Kaufschilling Simon Frank hier. „ 22 —

557 Franziska Alsamer von Distelhausen Johann Bader von Distelhausen. 50 SO Georg Diehm hier. „ 15 —
Äausschillmg 1. Juni - 696 Anton Zipf von Kützbrunn Johann Rothengaß von Kützbrunn . 30 —

- 559 Melchior Lauter von Distelhausen Gregor Retzbach von Drstelhausen. 47 — Kausschilling

16 . Jan . 1887 590 Johann Stemmler von Kützbrunn Anton Walz von hier. Kaufschilling 7 Einträae im Grundbueb Band VI .
15 . Febr . - 613 Sebastian Lung Wtt . von hier Georg Baumann , Zimmermann von 425 —

hier. Kaufschilling 15. April 1841 319 Anton Hart '
sche Gantmaffe Apotheker Riegel von hier. Kausschil - 524 —

1. Mai - 663 Emerenzia Hart von hier Stefan Helmuth von hier. Kauf- 33 — ling
schillmg Andreas Appel hier. Kausschilling 13 30

1 . Juni - 681 Heinrich Schnurr von hier Jakob Kuhnmünch von hier. Kauf- 58 — Michel Schenk hier. , 24 —
schillmg Daniel Scherer hier. „ 22 - -

1. Juli - 699 Joses Helmuth von Tauberbischofs- Josef Hofmann von Distclhausen. 26 — Michael Diehm hier. „ 5 —
heim Kaufschilling Georg Dietz hier. . 9 —

» 701 Derselbe Anton Bau von Distelhausen. Kauf- 15 — Marttn Heck hier. „ 12 30
schillmg Gg. Michel Baumann hier. , 50 - -

2 . Okt. - 763 Georg Dietz Gantmaffe Gg . Dietz Ehefrau hrer. Kausschilling 85 — - 326 Stefan Mittnacht Georg Schenk . „ 21 —-
Maria Waldschütz hier. „ 5 30 1. Mai - 344 Josef Klrngert Kinder von Kütz- Stefan KrauS von Kützbrunn. Kauf- 6 30
Michel Balbach hier. „ 3l 30 brunn schillmg
Martin Fahrbach. „ 24 — - 350 Theresia Hart von hier Apotheker Riegel von hier. Kauf- 50 —

15. Jan . 1838 817 Margaretha Englert von hier Michel Bauer von hier. „ 3 — schillmg
15 . Febr. - 834 Andreas Schmitt Erben von Lauda, Andreas Hart von Lauda . „ 35 — Leonhard Bauer hier. Kausschilling 13 —-

Martin Seubert u . Ursula Schmitt Seb . Neudecker hier. „ 49 —
von Lauda - 365 Martin Frank Wtt . von hier Michel Balbach von hier. „ 80 —

15. Mai - 374 Lisette Wallall von hier Georg Michel Baumann von hier. 1500 —
Kausschilling

Einträge im Grundbuch Band V. 15. Juli - 440 ^Baumeister Weber hier Joses Müller hier. Kausschilling 52 —
15, Jan . 1842 535 IJosef Herbert von EierSheim Lazarus Strauß von Dittigheim . 60 —

15. Mai 1838 126 J »sef Grünwald von Kützbrunn Peter Gaffenbauer von hier. Kauf- 48 — Kausschilling
schillmg 1. März - 584 Barbara Mohr von Marbach Josef Goll von Marbach. Kausschilling 21 30

- 135 Apotheker Riegel , als Maffepfleger Lorenz Bauer von hier. Kausschilling 486 — 1. April - 590 Johann Georg Knehr und Burkard Wendel Neckermann von Distelhau - 158 24
der Schlosser Trumpf Gantmaffe Kaspar Mainhardt von Grünsseld . 27 — ! Stolz von Distelhausen sen. Kausschilling

Kausschilling 1. Juli - 616 Barbara Kirchbauer von Beckstein Simon Frank von hier. Kausschilling 149 —
Apotheker Riegel hier. Kausschilling 18 30 Thomas Günther von hier. „ 45 —
Christof Albert. „ 46 Michel Bauer von hier. „ 3 30

15. Juni - 147 Georg Dietz Gantmaffe Lorenz Schenk von hier. „ 43 _ Barbara Kirchbauervon hier. „ 131 —
Bernard Appel hier. „ 27 30 16. Aug. - 675 Löb Strauß von Dittigheim Sebastian Neudecker von hier. „ 300 —
Adam Appel hier. „ 21 _ > - 671 Hofrath Serger Bernard Heck von hier. „ 490 30
Lorenz Zipf hier. „ 78 — > 1. Sept . - 685 Georg Knorr von Unterwittighausen Martin Heck Wittwe von hier. Kauf- 27 —
Thomas Günther hier. „ 8 _ schillmg
Georg Fleuchaus hier. „ 1 15 > 15. Nov. » 707 Michel Erlewein von Klepsau Georg Eger von hier. Kaufschilling 111

2. Jnli - 173 Maria Günther von hier Seb . Schäffner alt von hier. „ 50 _
1. Febr . 1839 346 Georg Eger Gantmaffe Michel Slembach von hier. „ 910 — Nachtrag .

11. April - 373 Fürstlich Salm '
sche StandeSherrfchast Großh . Domänenfiskus . „ t Mi».

103,976 18 Einträge im Grnndbnch Band V.
15. April - 423 Josef Klingert von Kützbrunn Georg Kuhn von Grünsfeld . „ 16 _ 15. Sept . 1838 212 Heinrich Moser von Würzburg IJohann Weißmann von hier, Kauf- 80

- 426 .Andreas Zrpf von Kützbrunn Josef Klingert von Kützbrunn. Kauf- 6 - ! schilling

429 Baltin Günther von hier
schillmg

Andreas Deppisch von hier . Kauf- 25 Einträge im Grnndbnch Band IV.
schillmg 2. Dez. 1833 302 Hr . Professor Bickel in Würzburg lGeorg Bickel alt von hier. Kauf- 40

1b . Juli - 491 Hofrath Serger hier Georg Mtchel Baumann hier. Kauf- 162 — l schillmg

- 494 Derselbe
schrllmg

Johann Wolfgang Baumann hier! 138 Einträge im Pfandbnch Band V .
Kaufschilling 7. Jan . 1834 395 Stiftungsverwaltung Grünsfeld «Andreas Schnurr , Sonnenwirth von 350

2. Sept. - 502 Johann Weißman « Gantmaffe Nagelschmied Hofherr in Lauda. Kauf- 1255 — I hier . Darlehen

1b. Dez . - 527 Franz Schäffner Gantmaffe
schillmg

Franz Schäffner Kinder in Marbach. > 49 Einträge im Grnndbnch Band IV .
Kaufschrlling ! 2. März 1835 246 Peter Helmlig von Kützbrunn Josef Bach von hier. Kaufschilling ! 501 /

Oefferrtliche Mahnung
zur Erneuerung von über 30 Jahre alten Grund- und Pfandbuchs-Einträgen.

T .915. Buch am Ahorn. Auf Grund der Art . I und II des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg.Bl . Nr . 30) werden die
in nachstehendem Verzeichniß genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesordert , die bezeichneten Einträge von Vor¬
zugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu kaffen , widrigenfalls
die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .

Buch am Ahorn, den 19. Februar 1873.
Der Gemcindcrath :

A. A. :
K a ufmann , Bürgmstr .

Der Bereinigungs -Kommissär :
Weißschädel , Rathschreiber.

Datum Stelle des Eintrags

des

Eintrags .
Grundbuch Psandbuch

Band . Sette . Band . Seite .

13 . Febr . 1836 II 140

SO. März 1838 - 155

SO. Okt. - - 171

8. Juli 1839
-

187
189

S1. Nov. 1844 - 290

L7. Okt. 1847 -

12 . Jan . 1843 II 440-
452

» . Febr . 1846

9. Juni -

III 251—
257
296 I

S4 . Juni -
25 . Jan . 1841 II

298
293

11 Dez. 1845 III 223

S8. April 1837 II 3

18 . Juli 1842 - 243

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Valentin Ulmerich , Landwirth von
hier

Derselbe

Pfarrer Schenk Wwe. , Luise Schenk,
von hier

Jakob Hermann von hier.
Andreas Hetlinger alt , Landwirth von

hier
Derselbe

do.

Georg Michel Stehler , jung in Ame
rika

!Johann Remiger , Schneider , Ehe
leute von hier

Die hiesige Pfarrei
P . Jakob Zimmermann mik 10 Eon

forte«
Martin Albrecht , Schuhmacher von

hier, mit 10 Tonsorten
Joh . Anton Löffler in Gcrichtstetten

Ignaz Bauer von Gerichtstetten
Franz Wendel Grämlich in Gericht¬

stetten

Werner Honek , Küfer von hier , mit
17 Eonsorten

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Bettag
der

Forderung .

Eva FrieLerika und Georg Adam Ul¬
merich von hier, znr Zeit in Ame-
rika. Gesetzt .

EvaFriederika Ulmerich von hier, zur
Zett in Amerika. Gesetzt.

Luise Emilie Dorothea Schenk von
hier, Aufenthalt unbekannt. Gesetz! .

Dieselbe. Richterl.
Friedrich Hetlinger , Schneider, ledig ,

von hier. Gesetzl.
Eva Christina Hettinger von hier,»

jetzt in Amerika. Gesetzl. f
Johann Michel Hettinger , in Ame¬

rika. Gesetzl . i
Barbara Stehler , gebornc Leiser,!

Ehefrau des Gg. Michel Stehler ,in Amerika. Gesetzl. !
Herr Pfarrer Wallraf zu Wertheim.!

Richterl. "
Andreas Friedreich , Landwirth vor

hier, zur Zeit in Amerika . Kauf

Derselbe. Kauf

Jos . Anton Löffler von Gerichtstetten .
Kauf

Derselbe. Kauf
Sebastian Wunsch in Gerichtstetten.

Kauf
Lorenz Baumann in Gerichtstetten.

Kauf
Adam Fertig von hier. Rechtsnach¬

folger Georg und Gottfried Al-
brecht jgfir. von hier. Kauf

Herr Arzt Wagner in Hardheim, des.
sen Rechtsnachfolgerpraktisch . Arzt
Wagner in Maunhrun . Richterl.

kr .
18 ' / ,

29 ' /,

28 ' / .

16

16

16

Bezirksamt Oberkirch . Gemeinde Lierbach .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Pfandbucks Einträgen.
T .866 . Lierbach . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , ReaierunaS -

blatt Nr . 30 , w -- - - - . . .. »

Rechtsnachfolger
rechten, wenn so , , , . , , _ ^
lassen, widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichenwerden.

Lierbach , den 4. März 1873.
DaS Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :

Bürgermeister Mayer . Fischer , Rathschr.

W

Des Eintrags

Datum . Seite .

28. Juli 1832

19. Jan . 1833

2. Febr . 18S4

2 . Sept . -

23 . Juli 1835

30. April 1839

3. Mai 1839

18. Juli -

16. Aug. -

11. Sept . 1834

21

Namen , Stand ». Wohnort
des Schuldners

u . seiner Rechtsnachfolger.

Namen, Stand u. Wohnort
des Gläubigers

u. seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

Einträge im Pfandbuch Band I.
Albin Harter hier , Tag

löhner
24 »Leonhard Schiller hier

27 »Lorenz Schweiger hier

31 »Gemeinde Lierbach

39 »Sebastian Schiller, Schu
i ster hier

94 pkaver Bruder hier

Josef Harter von Otten -'
Höfen. Gleichstellung I

Almosenverrechnung von!
Oppenau . Darlehen jCrescentia Spinner hier.!
Pfleggeld

Herr Baumeister Wein¬
brenner in Baden . Dar -!
lehen I

Anton Braun , Gerber in !
Oppenau Lederkauf .j

Maria Eva Birke hier !
Kausschilling

Einträge im Pfandbnch Band II.
5 (Andreas Maier , Taglöh-

! ner hier
8 Sebastian Schiller, Schu¬

ster hier
Derselbe

Joses u. Magdalena Meier!
hier. Gleichstellung

Schullehrer Fieß Wittwe ,in Karlsruhe . Darlehen !
Dieselben. Darlehe

Einträge im Gewährbnch Band 1.
Michael Müller , Land¬

wirth von Meisach

fl- kr.

10 31

250 —

71 11

3000 —

200 - d

300 —

45 SO

28 34

14 —

150 —

500 —

Georg Mayer von Schwei¬
bach, Amt Gengenbach
Kaufschilling

Katharina Schmieder hier Mathias Mukenhirn hier11. Juni 1835

25 . Mai 1836
Inventur

Katharina , geb. Mayer ,
von Nordrach. Wald
kauf

Hans Hofer von EkenselS
GutSkaus

67 »Joses Andreas und There
fia Riehle von Nordrach

80 »Josef Hartnagel27. Jan . 1837 unbekannt
t

Brehmen



Bürgerliche Rechtspflege.
Orffeulliche Aufforderunge » .

T .910 . Nr . 1590 . Pfullendorf .
In Sachen

Georg Kohllöffel in Pful¬
lendorf

gegen
Unbekannte ,

Aufforderung zur Klage .
Georg Kohllöffel von hier besitzt ans

der Gemarkung Pfullendorf :
1 . Lagerbuch Nr . 2478 :

1 Mrg . 142 Rth . 48 Ar 78 Meter Acker
im Gewann Sägerkreuz , neben Januar
Peter , jetzt Matthä Möhrle und Georg
Schweickert Wittwe .

2 . Lagcrbuch Nr . 2660 :
1 Mrg . 266 Rth . Wies im Gewann

Riedwiesen , neben Anton Roth hier und
Fürstl . Standcsherrschaft Fürstenberg .

Mangels Nachweises einer ErwerbSur -
künde verweigert der Gemeinderath dahier
den Eintrag zum Grundbuch . Es wer «
den daher alle Diejenigen , welche dingliche
Rechte , lehenrechtliche oder fideikommiffa -
rische Ansprüche haben , oder zu habm glau «
den , aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
»nher geltend zu machen, ansonst dieselben
dem gegenwärtigen Besitzer gegenüber ver¬
loren gehen.

Pfullendorf , den 18 März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Weiienhorn .
T .892 . Nr . 2699 . Waldkirch . I . S .

des Bauern Johann Gantert von Ober -
stmonswald gegen unbekannte Dritte , ding¬
liche Rechte an Liegenschaften betr. Bauer
Johann Gantert von ObersimonSwakd
erhielt aus der Verlasfenschaft deS am 11 .
Oktober 1850 verstorbenen Markbauern
Johann Gantert von Obersimonswald
dessen geschloffenes untheilbares Hofgut in
der Gemarkung Obersimonswald , den sog.
Markbauernhof , bestehend aus einer Hölzer-
neu Behausung mit Scheuer und Stallung
unter einem Dache , einem Speicher , einem
Berghause , Hosraithe , Matten , Ackerfeld,
Berg - und Reutfeld , Oedseld und Waldun¬
gen , zusammen ungefähr 220 Jauchert , an¬
grenzend an Johann Schindler , Georg
Weiß , Josef Wehrle , Forstdomänenfiskus
und Andere .

Wegen Mangels des Eintrags einer Er¬
werbsurkunde des Erblassers Johann Gan -
tert zum Grugidbuche verweigert der Ge -
weinderath den Eintrag .

Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche
an das bezeichnet- Hofgut — in den Grund -
und Pfandbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte — dingliche Rechte,
lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben oder zu haben glauben , auf¬
gefordert , solche

binnen 8 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigens diesel¬
ben dem jetzigen Besitzer gegenüber verloren
gehen . Waldkirch , den 19 . März 1873 .

, Großh . bad. Amtsgericht . Speri .
T .883 . Nr . 2316 . Brette « . Luise

Westermann von Neibsheim , Ehefrau
des Louis Fleury , Wagners in Paris ,
besitzt auf der Gemarkung Neibsheim fol¬
gende Liegenschaften :

1. 77 '/ , Ruthen Acker imWeidig , neben
Josef Göpferich beiderseits ;

2 . 86 ' / , o Ruthen Acker im Adlersberg ,
neben Lorenz Frank und Franz Ger -
weck Wwe .

Mangels der Erwerbsurkunden verwei¬
gert der Gemeinderath Neibsheim die Ge¬
währ des Eigenthums . Auf Antrag der
Besitzerin werden alle Diejenigen , welche an
obige Liegenschaften dingliche Rechte , lehen¬
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
haben oder zu haben glauben , aufgefordert ,
solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls solche der
Aufforderungsklägerin gegenüber für erlo¬
schen ökklärt würden .

Breiten , den 14 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Ilr. Kupfe r.
T .902 . Nr . 5797 . Bruchsal . Auf

Antrag der Seb . Fetzner Eheleute von
Untergrombach werden alle Diejenigen ,
welche an den unten bezeichneten Grundstü -
cken in dem Grund - und Pfandbuche nicht
« getragene , auch sonst nicht bekannte ding¬
liche Rechte, lehenrechtliche oder fideikommis -
sarische Ansprüche haben , oder zu haben
glauben , aufgefordert , solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen, andernfalls sie den
neuen Erwerbern gegenüber für erloschen
erklärt werden .
1 . Aus Untergrowbacher Gemarkung :

4 '/ , Rth . Garten auf der Jmmerten ,
einers . Bürgermeister Wahl , anders. Georg
Heinrich Erben , die Hälfte von 33V - Rth .
Wiesen auf dem Geren , einers . Jos . Man -
gai , anders . Barbara Fetzner , 21 ' 2 Rth .
Acker, auswendig Weeren , einers . Schwester
Barbara , anders. Josef Anton Ban sch er ,22 /̂ « Rth . Acker im Jakobsberg , einers .
Franz Josef Mangai , anders. Franz Josef
Fetzner II ., die Hälfte von 1 Vtl . 4 >/ , Rth .
Acker im untern Weg , einers . Augustin
Troxler , anders . Franz Joses Kriegers Er -
ben , 21 '/z Rth . Wiesen auf dm Göhren ,
einers . Frz . Jos . Biedermann , anders . Mar -
tin Biedermann , Weber , 22 ' 2 Rth . ans den
hintern Wiesen , einers . Benjamin Fetzner ,
anders . Jakob Zöller , 21 ' /g Rth . nn Kai -
scrsberg , einers . Augustin Zipperle , anders .
Aufstößer , 21 Rth . Acker auf den Wittum -
Lckern , einers . Georg Anton Fetzner , anders ,
die Schwester Maria Anna , 24 '/ , Rth .
Wlinberg in der Einöde , einers . Ferd . Doll ,
anders . Sebastian Modery , 26 /« Rth . Wie¬
sen auf der Schwamm , einers . Michael
Guuz , anders. Johannes Zöller , ledig , 1
Viertel von einem Morg . 29 Rth . Acker im

Eichelberg , einers . Schwester Rosina , anders,
die Landstraße.
II . Auf Obergrombacher Gemarkung :

38 Rth . Acker in der Maig , einers . Joh .
Fetzner , anders. Psad .

III . Aus Bruchsaler Gemarkung :
1 Btl . an einem Morg . Acker im Brod -

korb , neben Schwester Katharina .
Bruchsal , den 8 . März 1873 .

Großh . bad. Amtsgericht .
Schätz .

T .909 . Nr . 2559 . Ep pingen . In
Sachen der Gemeinde Berwangen gegen
Unbekannte , Aufforderung betreffend, ergeht
unter Bezug aus die öffentliche Aufforde¬
rung vom 15 . November 1871 , Nr . 8857 ,
nachdem die darin gesetzte Frist umlaufen ,
auf weiteren klägerijchen Antrag Beschluß .
Etwaige , in den Grund - und Pfandbüchern
nicht emgetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fidei-
kommiffarische Ansprüche an :

1. 1 Viertel 26 Ruthen neuer Maß Acker
im Steiubruch , neben der Richcner
Straße und den Landaserhofäckern ;

2 . die sogen. Kiesgrube : 3 Viertel 53
Ruthen neue - Maß an der Hauscner -
straße gelegen , neben der Straße , dem
Beincnwald , ferner Johann Würtz
und Jakob Schneider ,

werden dem neuen Erwerber gegenüber für
verloren gegangen erklärt. B . R . W .

Eppingen , den 20 . März 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K u g l e r.
T .897 . Nr . 1906 . Boxberg .

I . S . des Georg Andreas
Oehm von Oberschüps gegen
unbekannte Dritte , Eigenthum
betreffend.

Werden alle Rechte Dritter an den in
diesseitiger öffentlicher Aufforderung vom
2 . Dezember 1872 , Nr . 7852 , genannten
Liegenschaften dem Georg Andreas Oehm
von Oberschüps gegenüber für verloren
erklärt

Boxberg , den 17 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Singer .
T .945 . Nr . 2659 . Wertheim . Nach -

st>em auf die diesseitige Aufforderung vom
10 . Januar d. I . , Nr . 579 , an den darin
genannten Liegenschaften weder dingliche
Rechte , noch lehenrechtliche oder fideikom¬
missarische Ansprüche geltend gemacht wur¬
den , so werden solche dem Kilian Hero ld
von Waldstetten gegenüber für erloschen
erklärt.

Wertheim , den 21 . März 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kraft .

Ganten.
T .898 . Nr . 4008 . Engen .

Die Gant
gegen

Leander Schildknecht von
Weiterdingen betr .

Beschluß .
Zur Eröffnung des Ganturtheils ist Tag¬

fahrt anberaumt auf
Dien st ag den 8 . April d. I . ,

Vorm . 10 Uhr .
Dies wird dem flüchtigen Gantschuldner

mit der Auflage eröffnet , einen dahier woh¬
nenden Gewalthaber aufzustellen , widrigens
alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der Wirkung , als wären sie ihm er¬
öffnet , an die Gerichtstafel angeschlagen
würden .

Engen , den 19 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht ,

v . Stetten .
T .912 . Nr . 4323 . Emmendingen .

Die Gant der Hermann Max
Dreher Ehesrau , Emilie , geb.
Ries von Theningen betr.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor oder in der heutigen Tag¬
fahrt nicht angemeldet haben , werden hier-
mit von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

Emmendingen , den 18 . Februar 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

N a u .
Bechtold , Akt.

Bermögensabsonderuilgeu.
T .924 . Nr . 1112 . Karlsruhe . In

Sachen der Ehefrau des Architekten Wil¬
helm Mecklenburg , Sophie , geb. Lenz ,von hier , Klägerin , gegen ihren Ehemann
von da, z . Z . in Waldshut , Beklagten , we¬
gen Vermögensabsonderung . Durch Urtheil
vom Heutigen wurde die Klägerin für be¬
rechtigt erklärt , ihr Vermögen von demjeni¬
gen des Beklagten abzusandern . Dies wird
zur Kenntniß der Gläubiger gebracht.

Karlsruhe , den 24 . Februar 1873 .
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht .

! . Civilkammer
W i e l a n d t.

Ruoff .
T .893 . Nr . 3761 . Ueberlingen . In

der Gant des Johann Georg Müller von
Beuren wird auf Antrag der Ehefrau des
Gantschuldners und in Anwendung Z 1060
b. P .O .

a u s g -e s p r 0 ch e n :
Die Ehefrau >es Gantschuldners ,

Marie Müller , geb. Heckelba¬
ch er , von Beuren sei berechtigt , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abznsondern .

Ueberlingen , den 15 . März 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

E . A r m b r u st e r.
T .947 . Nr . 4005 . Ueberlingen .

Die Gant gegen Johann Haid
von Bermatingen betr.

Auf Antrag der Ehefrau des Gantschuld¬ners und in Anwendung des S 1060 b .
P .O . wird

erkannt :
Die Ehefrau des Gantschuldners ,Theresia Haid , geb. Degen , von

Bermatingen wird für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern .

B . R . W .
Ueberlingen , den 21 . März 1873 .

Großh . bad. Amtsgericht .
Büchner .

Thoma .

Berschokleuheitsverfahreu .
T .781 . 3 . Nr . 6066 . B̂ruchsal . Es

ist der Antrag gestellt , den Karl Bühler
von Heidelsheim , welcher im Jahr 1836 sich
mit seinem Vater nach Amerika begeben
und seither keine Nachricht von seinem
Aufenthalt gegeben hat , sür verschollen zu
erklären .

Derselbe wird nun aufgefordert ,
binnen Jahresfrist

seinen Aufenthalt hieher anzuzeigen , widri -
genS jenem Antrag stattgegeve« werden wird .

Bruchsal , den 12 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Schätz .
Schneider .

T .891 . Nr . 5895 . Ossenburg . Sil¬
vester Läufer von Biberach , welcher im
Jahr 1854 nach Amerika ausgewandcrt ist,wird aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
seinen Ausenthaltsort anher anzuzeigen , in -
dem er sonst für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen muthmaßlichen Erben in
fürsorglichen Besitz gegeben werden würde .

Offenburg , den 17 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Ried .

EntMÜudigunge«.
T .913 . Rr . 7132 . Fr ei bürg . Es

sei Anna Kuh n, ledig , von hier wegen Ge -
müthsschwäche zu verbeistanden und ihr
Hänfer Christian Schwarz dahier als
Beistand zu bestellen .

Freiburg , den 20 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

G r a e f s .
T .903 . Nr . 6295 . Bruchsal . Durch

Urtheil vom 23 . Januar l . I . , Nr . 2083 ,wurde dem Johann Anton Weber von
Mingolsheim untersagt , die in L.R .S . 499
bezeichneten Rechtsgeschäfte ohne Beiwir¬
kung eines Beistandes vorzunehmen , und
als solcher wurde Daniel B üttner von
Mingolsheim aufgestellt .

Bruchsal , den 15 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

v. Jagemann .

Erbeiltweisungen.
T .861 . Nr . 3083 . Lahr . Die Ehe-

frau des Erasmus Ehrler , Franziska ,
geb. Spitznagel , von Oberschopfheim hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihrer am 26 . Dezember 1872
verstorbenen Schwester Rosa Spitz nagel
von da gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochen werden ,
wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache erfolgt .

Lahr, den 11 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Eichrodt .
T .855 . Rr . 3106 . Lahr . Agatha Beck ,

geb. Haas , von Oberweier hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des Nachlas¬
se! ihres am 28 . Dezember 1872 verstorbe¬
nen Ehemannes , des Webers Mathias Beck
von Oberweier , gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochen werden ,
wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache erfolgt .

Lahr, den 11 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Eichrodt .
T .9Ü8 . 1 . Nr . 11,406 . Mannheim .

Handelsmann Friedrich Schlayer dahier
hat in Gemäßheit des L.R .S . 773 um Ein¬
setzung in die Gewähr der Verlassenschaft
seiner dahier verstorbenen Mutter Wil¬
helmine Schlayer von Flehingen ge¬
beten .

Etwaige Einwendungen sind
binnen 2 Monaten

dahier geltend zu machen, widrigenfalls dem
Gesuche stattgegcben würde .

Mannheim , 17 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Ullrich .
T .932 . Nr . 4239 . Sinsheim . Nach -

dem auf unsere öffentliche Aufforderung
vom 23 . Januar d. I -, Nr . 1254 , keine Ein -
sprachen dahier vorgebracht wurden , wird
nunmehr die Wittwe des Landwirths Phi¬
lipp Weiß , Juliane , geb. Leonhardt , in
SteinSsurth in den Besitz und die Gewähr
der Verlassenschaft ihres Ehemannes eilige -
wiesen .

Sinsheim , den 21 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

M u ß l e r.
Häffner .

Erbvorladungen .
T .946 . Bruchsal . Elisabetha Hirsch

von Zeuthern , deren jetziger Aufenthaltsort
unbekannt ist , wird zur Vermögensauf -
nähme und den Erbtheilungsverhandlungen
auf Ableben ihres BaterS Franz Joseph
Hirsch mit Frist von

drei Monaten
öffentlich unter dem Bedeuten vorgeladen ,
daß sür den Fall ihres Nichterscheinens die
Erbschaft Denen würde zugctheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn die Borgeladene
ur Zeit des ErbansallS nicht wehr gelebt
ätte .

Bruchsal , de « 20 . März 1873 .
Großh . bad. Notar

Hahn .
T .900 . Ettenheim . Katharina Herr

und Agnes Herr , Beide von Wallburg ,
von denen Elftere vor mehr als 30 Jahren ,
Letztere vor ungefähr 20 Jahren nach Ame¬

rika ausgewandert ist , und welche seit dieser
Zeit keine Nachricht über ihren Aufenthalts¬
ort gegeben haben , sind zur Erbschaft auf
Ableben ihrer Schwester , der Josef Reich '-
Ehefrau , Anastasia , geb. Herr , von Wall¬
burg, als gesetzliche Erben mitberufeu .

Dieselben oder ihre Nachkommen werden
zu den Erbtheilungsverhandlungen mit
Frist von

drei Monaten
unter dem Bedeuten öffentlich vorgeladen ,
daß , im Falle sie weder erscheinen , noch
durch einen Bevollmächtigten sich vertreten
lassen , die Erbschaft Denen wird zuaetheiltwerden , welchen sie zukäme, wenn tue Bor¬
geladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesön wären .

Ettenheim , den 21 . März 1873 .
Aug . Stolz , Notar .

T .859 . Billin gen . Johanne ! Mül¬
ler von Buchenberg . . welcher sich vor etwa
18 Jahren nach Amerika begeben , ist zur
Erbschaft seiner verstorbenen Mutter , der
Weber Christof Müller Ehefrau , Su -
sanna , gebornen Götz , von Buchenberg ,berufen .

Derselbe wird hiermit , da sein Ausent -
haltsort zur Zeit hier unbekannt , mit
Frist von

drei Monaten
öffentlich ausgefordert , sich innerhalb dieser
Zeit bei dem Unterzeichneten zu melden ,
widrigenfalls sein Erbbetrefsniß Denjeni¬
gen zugetheilt wird , denen solches zukäme,wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erban¬
falls nicht wehr am Leben gewesen wäre .

Villingen , den 16 . März 1873 .
Großh . bad. Notar

B e r b e r i g.

Haudelsregister -Eiuträge .

T .860 . Nr . 3310 . Konstanz . Wir
haben heute in das Gesellschaftsregister ein¬
getragen ,

Friedrich Kreuz von hier ist am
10 . März d. I . mit Ernst Straub
von Stockach , Inhaber der Firma
„ Ernst Straub , vormals Carl
Delisle , in Konstanz "

, zusammen -
getreten . Die Firma bleibt dieselbe ;beide Gesellschafter sind volljährig ,
ledig und zur gleichmäßigen Vertre¬
tung berechtigt.

Konstanz , den 12 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht ,

v. W ä n k e r.
T .890 . Nr . 7017 . Freiburg . Nach

Beschluß vom Heutigen , Nr . 7017 , ist zuO .Z. 2 des Genossenschaftsregisters einge¬
tragen worden : E . Maler dahier als Con -
troleur und Vorstandsmitglied der Frei¬
burger Gewerbebank sür den ausgetretenen
Karl Heinrich Runk von hier .

Freibura , den 18 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

G r a e f f.
C Keim .

T .931 . Nr . 2568 . Durlach .
Den Eintrag zum Firmenregi¬
ster betr.

Zu O .Z . 121 wurde die Firma „ Moritz
S . Bär in Weingarten "

, deren Inhaber
Moses Bär , Handelsmann von dort ist ,
zum Firmenregister eingetragen .

Derselbe ist verheirathet mit Mina R o-
senthal von Liedolsheim . Rach dem Ehe-
vertrag Weingarten , den 26 . Februar 1873 ,
bringt jeder Theil 100 fl. in die Güterge¬
meinschaft ein , wogegen alle übrige gegen¬
wärtige und künftige Fahrniß davon ausge -
schlossen ist.

Durlach , den 11 . März 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G o l d s ch m i d t.
Erb .

T .930 . Nr . 1632 . Durlach .
Den Eintrag zum Firmenregi -
ster betr.

Zu O .Z . 120 wurde die Firma „ Fr .
Seu fert in Durlach "

, deren Inhaber der
ledige Kaufmann Friedrich Seufert dahier
ist, heute zum Firmenregister eingetragen .

Durlach , den 11 . Februar 1873
Großh . bad. Amtsgericht .

G o l d s ch m i d t .
Erb .

T .894 . Nr . 6194/95 . Pforzheim .
Zum Gesellschaftsregisier wurde heute ein -
getragen , und zwar :

suti O .Z . 220 , daß die Firma
Gockel L Deyhle dahier in Folge
des am 21 . Oktober v. I . erfolgten
Ablebens des Gesellschafters Her-
mann Gockel erloschen ist.

, O .Z . 277 , die Firma Gebrü -
derDevHle dahier betr. : Nach dem
Ehevertrag des Gesellschafters Adolf
Deyhle mit Clorinde Deyhle von
Valparaiso , <t . ä Bordeaux , 30 . Mai
1868 , erwählen die Brautleute das
Geding der Gütergemeinschaft , allein
solche soll nur die Errungenschaft um¬
fassen , welche sie während ihrer Ehe
erlangen mögen , und deren Wirkun¬
gen haben sich nach den Bestimmun¬
gen der Artikel 1498 und 1499 des
Ooäe 5'ovnlenn zu richten.

Pforzheim , den 8 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

I . B u ß.
M . Haar .

T .895 . Nr . 6401 . Psorzherm . Zu
O .Z . 369 des Firmenregisters , „ die Firma
Maier L Weltmann dahier betr. "

, wurde
heute eingetragen , daß dWe Firma dem
Kaufmann Karl Groß dahier die Prokura
ertheilt hat.

Pforzheim , den 10 . März 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I . B u ß.
T .936 . Mannheim . In daS Han¬

delsregister wurde unterm Heutigen einge¬
tragen :

1 . O .Z . 66 de- Ges.Reg . Bd . ll . X
Firma : „ Gebrüder Seelig " in

Mosbach und Zweigniederlassung irr
Mannheim . >>

Die Theilhaber dieser offenen ^ Han¬
delsgesellschaft sind : 1. Handelsmann
Lazarus Selig in Mosbach ; 2 . Mö¬
ses S e e l i g , Handelsmann in Mos¬
bach , von denen Jeder berechtigt ist.die Gesellschaft nach außen zu vertre¬
ten und die Firma zu zeichnen.

2 . O .Z . 390 des Ges .Reg . Bd . 1.
Ehevertrag des Theilhaber » der

Handelsgesellschaft : „ Manub imer
Maschinenfabrik Schenk , MT u.
Elsässer ", Fabrikannten He - « utin
Mohr mit Josefine Horstmann
errichtet zu Mannheim , den 7 . Ofto¬
ber 1872 , welcher bestimmt : „ In der
bevorstehenden Ehe soll außer der
Errungenschaft nur noch der Bettag
von 50 fl., den jeder Theil von seinem
Einbringen in die Gütergemeinschaft
cinwirft , gemeinschaftlich werde» , alle -
übrige Vermögen dagegen mit den
darauf hastenden Passiven jedem Gat¬
ten , von dessenSeite cs herrührt , Vor¬
behalten sein gemäß den Bestimmung ,
gen der L.R .S . 1500 1504 .

3. O .Z . 285 des Ges .Reg . Bd . I.
Firma : „ Mohr und Cie . " in

Mannheim . Lommanditgesellschaft .
Der bisherige offene Gesellschafter

Johann Georg Dörtenbach ist
durch Tod aus der Gesellschaft aus¬
getreten und in Folge davon die
Zweigniederlassung in Calw aufge¬
hoben . Zugleich hat Kaufmann Lud¬
wig Fcderhaff aufgehört , offener
Gesellschafter zu sein , und ist die dem¬
selben ertheilte Prokura erloschen.

4 . O .Z . 67 des Ges.Reg . Bd .
Firma : „H. I . Cartebach " in

Mannheim .
Der bisherige Theilhaber dieser of¬

fenen Handelsgesellschaft David Car¬
leb ach ist Ende September ans der
Gesellschaft ausgetreten und dagegen
der bisherige Prokurist Heinrich C ar -
lebach als offener Gesellschafter mit
dem Rechte der Firmenzeichnung ein¬
getreten . Der zwischen diesem und

- Pauline Wolf zu Heidelberg unterm
11 . September 1872 errichtete Ehe¬
vertrag bestimmt in Art . 1 : „ Die
künftigen Eheleute schließen ihr ge¬
summtes gegenwärtiges und künftige»
fahrendes Vermögen bis auf den Be¬
ttag von 100 fl., welche jeder Theil in
die eheliche Gütergemeinschaft ern-
wirft , von der Gemeinschaft aus .
L.R .S . 1500 fg. Die eigenen , so¬
wohl gegenwärtigen als künftigen
Schulden beider Theile werden gleich¬
falls von der Gemeinschaft als aus¬
geschlossen erklärt.

Mannheim , den 20 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Ullrich .
T .899 . Nr . 3967 . Mosbach . Zu¬

folge diesseitiger Verfügung vom Heutigen ,Nr . 3967 , wurde zu O .Z . 162 des Firmen¬
registers eingetragen :

Ehevertrag deS Anton Endlich
mit Emma , geb. Hochstetter , von
Mosbach , a . ä . Mosbach , den 12 .
März 1873 , wornach jeder Theil die
Suinmc von 20 fl. in die Güterge¬
meinschaft einwirft , während alles
übrige Vermögen , welches beide Theile
einbringen , bewegliche und unbeweg¬
liche , aktive und passive , jetzige und
künftige , von der Gütergemeinschaft
ausgeschlossen und für verliegenschastet
erklärt wird .

Mosbach , den 20 . März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Rüttinger .

Strafrechtspflege.
Urtheilsverkündmigeu .

T .935 . Rr . 672 . F r e i b u r g.
I . A. S .

gegen
Johann Marti » Hornecker
von Auggen und Gen .,

wegen Ungehorsams bezüg¬
lich auf ihre Wehrpflicht ,wird auf gepflogene Hauptvcrhandlung zu

Recht erkannt :
„ Die Angeklagten : Johann Mar -

tin Hornecker von Auggen , Karl* Friedrich Schuhmacher von Feld¬
berg , Theodor Breitenstein von
Müllheim , Jakob Wilhelm Straß¬
burg von da, Ernst Friedrich Föck -
l er vonNiederweilcr , August Lensch
von da , und Robert Koch von
Schlierigen seien des Vergehens in
Bezug auf ihre Wehrpflicht für schul¬
dig zu erklären , und deßhalb in eine
Geldstrafe von je öO THalern , sowie
Jeder der Angeklagten in die ihn tref¬
fenden Kosten des Strafverfahrens
und des Strafvollzugs zu vcrurthei -
len . "

V . R . W .
Die - wird den Angeklagten hiermit öf-

fe« tlich bekannt gemacht.
Frerburg , den 13 . März 1873 .

Großh . bad. Kreis - und Hofgericht .
Strafkammer ,
v. Hille rn .

Verwaltungss achen.
Pslizeisachrn .

U.337 . Nr . 2723 . Wert heim . Joseph
Brechter von Hardheim wurde al»
Agent des Auswanderuugs -UnternehmerS
August Würth zu Mannheim amtlich be¬
stätigt .

Wertheim , den 21 . März 1873 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v. Senger .

Druck » ad Verlag der Ä . Vrauusche « Hosbuchdruckerei .
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